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Wege Iin das Arbeitsleben
uber das Budget fur Arbeit

Umsetzungsbegleitung BTHG — 12./13. Juli 2021

Michael Korden, Vorsitzender
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Situation in Deutschland

8 Millionen Menschen mit einer anerkannten Schwerbehinderung, davon
» 6 Millionen (75 %) alter als 55 Jahre
» 3,5 Millionen (43 %) als arbeitslos gemeldet oder ohne Arbeit

» 320.000 Beschaftigte (4 %) in Werkstatten fur Menschen mit Behinderung

e zur Situation z.B. (05.05.2021, ab Minute 12:04)



https://www.tagesschau.de/multimedia/sendung/tt-8251.html
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Belegungszahlen der Werkstatten fur behinderte
Menschen (WfbM) in Niedersachsen

Am Stichtag 31.10.2020 wurden insgesamt 34.599 behinderte Menschen (bM)
in 79 anerkannten Werkstatten beschaftigt, gefordert und betreut, davon:

im Eingangsverfahren (EV) / Berufsbildungsbereich (BBB): 3.728
im Arbeitsbereich (AB): 29.151
in Gruppen, die der Werkstatt angegliedert sind (FB): 1.720

(gem. § 219 Abs. 3 SGB IX).

(Integrationsbericht 2020 der Agentur fur Arbeit Hannover)
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Laufende Budgets fiir Arbeit

(Stichtagserhebungen des MS in Niedersachsen)

01.07.2017 (Start des weiterentwickelten Budgets)
31.10.2017
30.06.2018
31.12.2018
30.06.2019
31.12.2019
31.12.2020

(Integrationsbericht 2020 der Agentur fur Arbeit Hannover)

117 Budgets fur Arbeit
140 Budgets fur Arbeit
192 Budgets fur Arbeit
216 Budgets fur Arbeit
249 Budgets fur Arbeit
292 Budgets fur Arbeit
374 Budgets fur Arbeit
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Budget fur Arbeit — Licht und Schatten

» grundsatzlich attraktives Instrument fur Leistungsberechtigte und Arbeitgeber
« zusatzliche Unterstitzung des Landes durch Re-Finanzierung von Fahrtkosten zum
Arbeitsplatz

* keine Absicherung durch Arbeitslosenversicherung oder bei Kurzarbeit
« Bewilligungspraxis der Eingliederungshilfetrager vor Ort, z.T.

* langwierige Verfahren

* kurze Laufzeiten

» Vorstellung einer degressiven Geldleistung

* notwendige sozialarbeiterische Qualifikation des Job Coaches oftmals nicht anerkannt
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Benchmarking Teilhabe am Arbeitsleben in
Werkstatten fur Menschen mit Behinderung

« Zusammenarbeit mit dem Institut fur Technologie und Arbeit (ITA) der Technischen
Universitat Kaiserslautern

« 2016 Start einer landesweiten Qualitatsinitiative ,Benchmarking Teilhabe am
Arbeitsleben®

e erste landesweite Qualitatsinitiative dieser Art in einem Bundesland

« mit 22.500 Werkstattplatzen bei meist mittleren und grof3en Einrichtungstragern
wurden Uber 68 % aller Werkstattplatze in Niedersachsen erfasst

» Best Practice und Erarbeitung von Qualitatsstandards
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Benchmarking Teilhabe am Arbeitsleben in WfbM
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Prozessschritte Ubergangsmanagement in WfbM
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Qualifizierung Arbgits latz pflichtige
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Prozessschritte Ubergangsmanagement in WfbM

betriebs sozial
Anbahnung gezie_l?e' integrierter ver:sw!lerungs-
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Die globalen Ziele fur Nachhaltige Entwicklung

ARBEIT UND

Ziel 8 | Menschenwiirdige Arbeit 8 MENSCHENWURDIGE
WIRTSCHAFTSWACHSTUM

und Wirtschaftswachstum

Dauerhaftes, breitenwirksames und
nachhaltiges Wirtschaftswachstum,
produktive Vollbeschaftigung und

menschenwirdige Arbeit fur alle fordern

Umsetzung ,Gesetz zur Starkung der

Teilhabe und Selbstbhestimmung von

Menschen mit Behinderungen® —
mehr Anstrengungen aller Akteure sind
notwendig, um dieses

Inklusionsversprechen einzulosen.
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!




	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Umsetzung „Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen“ –�mehr Anstrengungen aller Akteure sind notwendig, um dieses Inklusionsversprechen einzulösen.
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



